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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTC 1968 Neunburg vorm Wald : ASV Fronberg II 
Samstag, 08.04.2023, 19:00 Uhr

Winkler beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC 1968
Neunburg vorm Wald im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den ASV Fronberg II fest.

Den Start machten die Doppel. Bahl / Lang wehrten eine 1:0 Satzführung von Schuster / Metz ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Winkler / Gruber
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, den Winkler / Gruber mit 11:0 für sich
entscheiden konnten. Der kampflose Sieg von Beer / Beer bescherte nachfolgend dem TTC 1968
Neunburg vorm Wald anschließend einen Punkt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Dominik Bahl
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Marco Wengert ab dem ersten Ballwechsel. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Wengert nur 7 Punktgewinne im
gesamten Spiel insgesamt gelang. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen derweil
Markus Lang letztlich auf Lager, um Michael Peter final zu gefährden, somit stand es am Ende der
im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 7:11, 9:11, 12:14. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Manuel Winkler sein Einzel gegen Christine Schuster noch mit 11:6, 13:11, 9:11, 7:11, 2:11 im
Entscheidungssatz. Eher wenig Gegenwehr bekam Bernhard Gruber am Nachbartisch beim 3:0 von
Klaus Reindl. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen kampflosen Sieg verbuchte am
Nachbartisch Tobias Beer, da der ASV Fronberg II unvollständig angetreten war. Johannes Beer
überzeugte im Einzel gegen Elisabeth Metz, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Dominik Bahl hatte gegen Michael Peter trotz
der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 5:11, 11:13, 3:11 wenig zu
bestellen. Ohne Mühe gewann danach Markus Lang sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Klaus Reindl zeigte Manuel Winkler seinem Gegner die
Grenzen auf. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Reindl im gesamten
Match nur 6 Punktgewinne gelang. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1968 Neunburg vorm Wald nun ein Punktekonto von 24:8
Punkten auf, während der ASV Fronberg II vor dem nächsten Spiel, das am 13.04.2023 gegen den
TSV Detag Wernberg II ansteht, 8:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1968
Neunburg vorm Wald bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.04.2023 gegen den ASV
Burglengenfeld II.

 Statistik:
 TTC 1968 Neunburg vorm Wald

Doppel: Bahl / Lang 1:0, Winkler / Gruber 1:0, Beer / Beer 1:0 
Einzel: D. Bahl 1:1, M. Lang 1:1, M. Winkler 1:1, B. Gruber 1:0, T. Beer 1:0, J. Beer 1:0 

 ASV Fronberg II
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Doppel: Peter / Wengert 0:1, Schuster / Metz 0:1 
Einzel: M. Peter 2:0, M. Wengert 0:1, K. Reindl 0:2, C. Schuster 1:0, E. Metz 0:1


